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Bearbeiten Sie die Aufgaben nur, falls Sie keine gesundheitlichen Beschwerden haben. 





Viel Erfolg





Bemerkungen:





�



1.	8051 Programm „20_SEK.ASM“ (14 Punkte)	�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Für eine Wegmessung für die Dauer von 20 Sekunden, muß jede Sekunde ein Ereignis ausgelöst werden. Zum Test erstellen Sie ein erstes Programm, welches folgende Funktionen realisiert:





TIMER 2 erzeugt alle 50 ms Interrupts.


Mit T1 wird das Programm gestartet	


L1 leuchtet während der Messung


L2 wird jede Sekunde umgeschaltet ( Ereignis ) L2_DAUER


Nach M_DAUER=20 Sekunden wird die Messung beendet.








Erstellen Sie ein Struktogramm oder PDL ( Program Design Language )


Schreiben Sie das Programm in Assembler oder C


Um das Programm zu debuggen, beschreiben Sie die notwendigen Schritte














�
�
2.	8051 Programm „V.ASM“ (14 Punkte)	�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Bei einem Versuch mit dem Fahrzeug aus Aufgabe 1 muß die Geschwindigkeit v des Fahrzeuges aus den gemessenen Werten ermittelt werden. Die gemessenen Werte für s liegen ab 2000H im externen Speicher. Die Geschwindigkeit soll bestimmt und im externen Speicher ab der Adresse 2100H abgelegt werden.





t �
s [m]�
v [m/s]�
�
�
�
�
�
0�
0�
�
�
1�
1�
�
�
2�
6�
�
�
3�
12�
�
�
4�
22�
�
�
5�
35�
�
�
6�
50�
�
�
7�
68�
�
�
8�
89�
�
�
9�
112�
�
�
10�
139�
�
�
11�
166�
�
�
12�
193�
�
�
13�
220�
�
�
14�
247�
�
�
15�
274�
�
�
16�
301�
�
�
17�
328�
�
�
18�
355�
�
�
19�
382�
�
�
20�
409�
�
�
 


Hilfe: Es gilt während des Versuchs:  v > 0 m/s. Berechnen Sie zuerst die Werte für v. Sie können davon ausgehen, daß v nicht größer als 200 km/h wird. Hierdurch vereinfacht sich das Ergebnis immer auf 1 Byte.





Skizzieren Sie die Aufteilung (gemessene Werte, berechnete Werte) für den Speicher.


Erstellen Sie ein Struktogramm


Schreiben Sie das Programm in Assembler oder C, das die ermittelten Geschwindigkeitswerte im externen Speicher ablegt. 


Ist Ihr Programm auf jedem 8051-Derivat ausführbar ?





Lösung a.





�
 


�



�
3.	Prozessorwahl ( 8 Punkte )							�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Wählen Sie für die nachfolgenden Aufgaben den optimalen Prozessor / Controller (bzgl. Kosten / Programmieraufwand bei 1000 Stck ) aus.





a.	Aufgabe: Infrarot-Übertragungsstrecke�Eine Infrarot-Übertragungsstrecke von einem fahrenden zu einem ruhenden System soll getestet werden. Hierzu werden Zeichen vom ruhenden zum fahrenden System und von dort wieder zurück gesendet. ( 9600 Baud )  


Da 1000 Systeme gefertigt werden, muß der Kostenfaktor unbedingt berücksichtigt werden.





Bitte genaue Bezeichnung des Prozessors





Prozessor / Controller:_______________________	





b.	Aufgabe: Geschwindigkeitsmessung	


	Messung der Geschwindigkeit bei einem Magnetschwebebahnsystem. Mit Hilfe der Kreuzkorrelationsfunktion ( sehr rechenintensiv ) wird die Geschwindigkeit bestimmt. Die Anzahl der gemessenen Geschwindigkeitswerte muß möglichst hoch sein. 





Prozessor / Controller: ____________________________





c.	Aufgabe: 	DART-Spiel


	Bei einem DART-Spiel soll die geworfene „Zahl“ in einen Rechner eingelesen werden. Hierzu werden die Felder der Scheibe zyklisch abgefragt. Nach einem „Treffer“ wird der Wert über die serielle Schnittstelle an den Rechner übergeben. 





	Randbedingungen:


Da 1000 Systeme gefertigt werden sollen, muß der Kostenfaktor unbedingt berücksichtigt werden.	





Prozessor / Controller:_____________________________








d.	Aufgabe: 


	Für eine Menübedienung mit Anzeige kann über einen Schalter mit 30 Impulsen / Umdrehung per Hand eine Menüanzeige ausgewählt werden. Per Tastendruck kann der gewählte Menüpunkt ausgewählt werden.





	Randbedingungen:


Eine A/D-Wandlung soll damit konfigurierbar werden�     





Prozessor / Controller:__________________________


�
4.	Timing Berechnung (10 Punkte)							�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Ein Sector Erase Flash Memory wird memory-mapped ( d.h. in den Speicherbereich eingefügt, bzw. anstelle von Speicherzellen verwendet ) an die EURO_535-Karte im Adressbereich von 8000H-FFFFH angeschlossen. Die Karte wird im Standardbetrieb eingesetzt.


 


Überprüfen Sie den Lesezugriff in dieser Schaltung.


Welcher Zugriffszeit tACC kann maximal verwendet werden ?�





 





� 


Bild 10.� SEQ Bild \* FORMATVERBINDEN �1�. Flash-Memory im RAM-Speicherbereich











Timingwerte für Controller entnehmen Sie bitte dem Buch „Mikrocomputertechnik mit .....“











�
Lösung:


�
5.	Allgemeine Fragen zum Controller  (8 Punkte, jeweils nur eine Lösung)  	            	�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





1.	Die elektrische Signalgeschwindigkeit beträgt ungefähr 2/3 der Lichtgeschwindigkeit. Welchen Weg legt ein elektrisches Signal in 10 ns zurück ?





a�
0,3 m�
�
�
b�
3 m�
�
�
c�
0,2 m�
�
�
d�
2 m�
�
�



2.	Ein Echtzeitbetriebssystem mit Antwortzeiten von 0,5 Sekunden kann für folgende Aufgaben nicht eingesetzt werden:





a�
Körpertemperaturmessung bei Kindern auf  0,5 ° genau�
�
�
b�
CO-Messung im Arbeitsraum�
�
�
c�
Für Crash-Tests von Kraftfahrzeugen�
�
�
d�
Überwachung der Wasserqualität in einem Aquarium�
�
�



3.	Im Mikrocontroller 80C535  ist ein gesonderter Baudratengenerator enthalten. Welche Aussage trifft für diesen internen Baudratengeneratoren zu ?





a�
Die Baudrate kann nicht auf 9600 Baud eingestellt werden.�
�
�
b�
Die Baudrate wird durch SMOD = 1 vervierfacht�
�
�
c�
Das Bit zur Aktivierung des internen Baudratengenerators befindet sich im ADCON-Register�
�
�
d�
Das BD-Bit ist nicht bitadressierbar�
�
�



4.	16-Bit Signalprozessoren  können bestimmte Operationen sehr gut durchführen. Für welche Aufgabe sind sie jedoch nicht optimiert ?:





a�
Für Datenbankaufgaben�
�
�
b�
Für Signalverfahren�
�
�
c�
Für FFT Fast Fourier Transformation�
�
�
d�
Für die Realisation von Filtern�
�
�



5.	Beim Einsatz der Sprache C auf Mikrocontrollern der 8051-Familie trifft folgende Aussage nicht zu.





a�
Die Übersichtlichkeit der Programme ist besser als in Assembler�
�
�
b�
Die Wartbarkeit der Programme ist schlechter als in Assembler�
�
�
c�
Es ist jeder beliebige Texteditor (ASCII) als Editor verwendbar�
�
�
d�
Übliche C-Compiler wie Borland C oder Microsoft C können nicht verwendet werden.�
�
�



6.	Welche Aussagen treffen für das Betriebssystem "Windows" zu ?





a�
Windows NT ist ein echtes Betriebssystem�
�
�
b�
Windows 3.1 hat Workgroup-Fähigkeiten�
�
�
c�
Windows 3.11 kann nicht mit einem Novell-Netz kommunizieren.�
�
�
d�
Windows 95 benötigt alle Programme als 32-Bit-Programme�
�
�



�



Auf einem Speicherbaustein ist folgende Angabe zu lesen: TMS 27128JL-25. Welche Aussage ist falsch ?





a�
Es handelt sich um ein RAM�
�
�
b�
Die Speicherzugriffszeit beträgt 250 ns�
�
�
c�
Das EPROM hat die Größe von 16 KByte�
�
�
d�
JL beschreibt die Gehäuseform�
�
�



Um eine Harvard-Architektur zu erzeugen, muß ein Adressregister für den Programmspeicher und ein Adressregister für den Datenspeicher vorhanden sein. Beim 80535 sind dies die folgenden Registerpaare:





a�
DPHL, PCH�
�
�
b�
DPH, DPL - DCH, DCL�
�
�
c�
DPH, DPL - PCH, PCL�
�
�
d�
B-Register - Stackpointer�
�
�



9.	Für die internen Registerbänke des 8051 trifft folgende Aussage nicht zu:





a�
Die Registerbänke befinden sich im internen Speicher�
�
�
b�
Es gibt 4 Registerbänke mit jeweils 8 Registern�
�
�
c�
Es gibt 8 Registerbänke mit jeweils 4 Registern�
�
�
d�
Die Registerbänke beginnen bei Adresse 00H und enden bei 01FH�
�
�



10.	Der interne Timer 0 kann bei Überlauf einen Interrupt auslösen. An welcher Adresse im Programmspeicher wird dann das Programm fortgesetzt ?





a�
000B0H�
�
�
b�
0013H�
�
�
c�
11�
�
�
d�
001B�
�
�



11.	Welche Aussage über den Stackpointer bei 8051-Controllern ist korrekt ?





a�
Der Stackpointer befindet sich aus Platzgründen im externen Speicher�
�
�
b�
Der Stackpointer hat nach einem Reset den Wert 07H�
�
�
c�
Der Stackpointer befindet sich oberhalb der Adresse 0FFH�
�
�
d�
Der Stackpointer zeigt nach einem Reset auf den Wert 08H�
�
�



12.	In der Remote-Debug-Oberfläche oder im Simulator für den 80C535 befindet sich unter VIEW der Menüpunkt USER. Wozu dient dieser Menüpunkt.





a�
Es können die persönlichen Benutzerdaten eingetragen werden.�
�
�
b�
Es können andere Prozessoren eingestellt werden.�
�
�
c�
Die"Timer counter" können beobachtet werden.�
�
�
d�
Der externe Speicher für den Benutzer kann beschrieben werden.�
�
�



13.	Welche Aussage über das PSW Program Status Word ist falsch.





a�
Das Program Status Word enthält das AC-Bit�
�
�
b�
Das Program Status Word kann im Simulator leider nicht eingesehen werden.�
�
�
c�
Das Program Status Word beeinflußt den Programmablauf.�
�
�
d�
Das Program Status Word kann bei BCD-Operationen hilfreich eingesetzt werden.�
�
�
�



14.	Folgende Aussage über den 8051-Befehl call ist richtig:





a�
Bei Aufruf wird die Rücksprungadresse im internen Speicher des 8051 abgelegt.�
�
�
b�
Der Aufruf muß mit RETI abgeschlossen werden.�
�
�
c�
Es können keine Unterroutinen mit call aufgerufen werden.�
�
�
d�
Ein call kann nur bei der Telekom abgesetzt werden�
�
�



15.	Die 8051-Familie kann für folgende Aufgaben nicht sinnvoll eingesetzt werden:





a�
Für bestimmte Aufgaben im KFZ-Bereich.�
�
�
b�
Für die Steuerung einer Waschmaschine.�
�
�
c�
Für die Regelung einer Gefriertruhe.�
�
�
d�
Für die Filterung bei Musikanlagen.�
�
�



16.	Der Befehl inc DPTR beeinflußt folgende Flags:





a�
OV, P, C�
�
�
b�
C, P, A�
�
�
c�
keine�
�
�
d�
C�
�
�
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